
 

 

 

                                                                                                                Marbach, 24. Februar 2022 

 

Informationsbrief zu den Faschingsferien 2022 

 Das FSG steht zusammen! 

 Veranstaltungen für neue 5er / Schillercafé / Chor 

 Elternsprechtag und Elternabende 

 Aktuelle Corona-Situation und Anpassung der Verordnung  

 Unterrichtsversorgung 

 Pädagogischer Tag am 06. April 

 

Liebe Eltern, liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Schülerinnen und Schüler, 

„Wir stehen zusammen!“ – ein tolles Zeichen, das unsere Schulgemeinschaft am Dienstag, 

15.02. auf eine Initiative der SMV, des Personalrats und der Schulsozialarbeit hin gesetzt hat. 

Hintergrund ist der zunehmend raue Umgang, den wir seit längerer Zeit an unserer Schule 

beobachten, und der sich unter anderem in schweren Beleidigungen, Handgreiflichkeiten, 

Diskriminierung und Vandalismus in den Unterrichtsräumen sowie auf dem Schulgelände 

manifestiert. Durch den nur wenige Minuten dauernden „Flashmob“ in der Pause1 hat die 

„FSG-Familie“ auf eindrucksvolle Weise gezeigt, dass wir dieses Verhalten nicht akzeptieren, 

sondern unsere Gemeinschaft an der Schule entschlossen stärken wollen. Die SMV hat bereits 

Ideen, wie aus dem Zeichen weitere Projekte entstehen können, mit denen wir unseren 

Markenkern „Schule mit Courage“ wieder nachhaltig beleben und ins Bewusstsein rücken 

können.  

Auch mit den Infoveranstaltungen für unsere neuen 5er hat sich unsere Schule sehr kreativ 

und zugleich informativ hervorgetan und keine Mühen gescheut, trotz digitalen Formats der 

neuen Generation auch über die Homepage einen umfassenden Einblick in unser Schulleben 

und in die Vielfalt unserer Profile zu bieten. Besonders hervorzuheben ist dabei die geniale 

Idee unseres Seminarkurses „Audio“, der einen Podcast für die Homepage mit regelmäßigen 

Beiträgen erstellt hat. Unter dem Motto „FSGeflüster“ gibt es hier in regelmäßigen Abständen 

besondere Einsichten in unser Schulleben – die ersten beiden Beiträge sind bereits online und 

warten darauf, über den speziellen Button auf der Startseite „erlauscht“ zu werden.  

Ganz im Zeichen der kreativen Ideen feierte in dieser Woche ein altbekanntes Projekt seine 

zweite „Premiere“: Das neue Schillercafé mit komplett verjüngter Mannschaft öffnete diese 

Woche erstmals wieder seine Pforten und bot Leckeres von Wraps bis Schneckennudeln an, 

                                                           
1 Die Aktion wurde unter Beachtung der üblichen Corona-Regelungen am FSG für die Pausen durchgeführt: Die 
Veranstaltung fand im Freien unter Einhaltung der Maskenpflicht statt und war zeitlich auf wenige Minuten 
begrenzt. 



natürlich alles liebevoll selbst gemacht und in faschingsdekorierten Räumlichkeiten zu 

genießen. (Nebenbei bemerkt wurde auch noch ein sicheres Hygienekonzept erstellt, das 

manchen Profibetrieb in den Schatten stellt!) 

Auch der Eltern-Lehrer*innen-Chor wird wieder in eine neue Probensaison starten, nämlich 

am 07.03. (Gymnastikraum), am 16.03. (Raum 503), am 21.03. (Gymnastikraum), am 30.03. 

(Gymnastikraum), am 04.04. (Gymnastikraum) sowie am 11.04. (Gymnastikraum) jeweils um 

19:30 Uhr. Herr Jauch und Frau Keefer freuen sich auf zahlreiche Teilnahme! 

Während Elternsprechtag und Elternabende wie im FSG-Jahresterminkalender vorgesehen 

online stattfinden, zeichnen sich an anderer Stelle schon Öffnungstendenzen ab: So haben wir 

mit Erleichterung vom KM die Nachricht erhalten, dass ab 20. März wieder mehrtägige 

außerunterrichtliche Veranstaltungen im Inland stattfinden können, sodass Exkursionen und 

auch die Schullandheime nach derzeitigem Stand wie geplant durchführbar sind.  

Dies lässt sich auch im Hinblick auf die aktuellen Corona-Fallzahlen am FSG verantworten, die 

zwar weiterhin gegenüber der Vorweihnachtszeit erhöht sind, sich aber noch immer 

vorwiegend auf Einzelfälle in den Klassen beschränken, sodass auch in der Omikron-Welle 

keine erhöhte Ansteckung an der Schule festgestellt werden kann. Weiterhin testen wir beim 

Auftreten von Fällen in einer Klasse die gesamte Stufe und belassen die Koppelungen intakt, 

sodass weniger Unterricht als bisher durch die Maßnahmen ausfällt.  

Dennoch haben wir insgesamt erhöhte Ausfälle zu verzeichnen, da Corona auch die Lehrkräfte 

nicht verschont. Außerdem gibt es nach wie vor zahlreiche längerfristiger Ausfälle, die wir 

nicht oder nur teilweise personell kompensieren können. Trotz intensiver Bemühungen vor 

Ort und beim Regierungspräsidium sind Lücken nicht zu vermeiden, und zum Teil müssen wir 

auch klare Prioritäten auf die Hauptfächer bzw. auf den Unterricht in der Kursstufe legen und 

können in manchen Klassen der Unter- und Mittelstufe das eine oder andere Beifach temporär 

nicht unterrichten. Auch nach den Faschingsferien werden nochmals einige Umstellungen bei 

den Lehraufträgen erforderlich werden. Über diese werden die Klassen von ihren Fachlehr-

kräften informiert. Bei unglücklichen Ausfallkonstellationen von mehreren Lehrkräften kann 

es vereinzelt weiterhin vorkommen, dass an einem Tag in einer Klasse kein Präsenzunterricht 

möglich ist. In diesem Fall informiert die Schulleitung die Elternvertreter*innen. Für die 

Schüler*innen der Unterstufe kann in solchen Fällen bei dringendem Bedarf eine 

Notbetreuung eingerichtet werden. 

Insgesamt sind wir dennoch froh, dass wir als große Schule mit durchgehendem 

Präsenzunterricht für alle Klassen durch die Omikron-Welle gekommen sind und sich die 

Ausfälle in Summe wesentlich geringer als befürchtet ausnehmen.  

Daher schauen wir mit Optimismus in das Frühjahr und wollen uns auch wieder verstärkt mit 

längerfristiger Schulentwicklung beschäftigen, wozu wir interne und externe Impulse 

benötigen. Weiterhin bleibt hier unser Fokus auf der nachhaltigen digitalen Unterrichts-

entwicklung, zu der am Mittwoch, 06. April ein pädagogischer Tag für die Lehrkräfte 

stattfinden wird. Da wir die einmalige Gelegenheit hatten, einen Referenten zu gewinnen, der 

in digitaler Hinsicht ein überragender Impulsgeber ist, bitten wir um Verständnis, dass wir 

diesen Tag als Lehrerkollegium zur Fortbildung nutzen. Die Schulkonferenz hat 

dankenswerterweise ihr Placet gegeben und selbstverständlich werden wir darauf achten, 



dass der daraus entstehende Unterrichtsausfall nicht zulasten unserer Schülerschaft geht. Vor 

allem im Hinblick auf die Kursstufe 2 werden wir Möglichkeiten eröffnen, um eine 

Abiturvorbereitung auch an diesem Tag zu gewährleisten. Für die Unterstufe richten wir in 

dringenden Fällen eine Notbetreuung ein, für die Sie Ihr Kind über das Sekretariat anmelden 

können.  

Zunächst einmal stehen die Faschingsferien vor der Tür – am FSG eingeläutet durch die 

Faschingsaktion der SMV. Wir dürfen gespannt sein, ob tatsächlich alle Schüler*innen wie 

geplant am Freitag verkleidet zur Schule kommen…  

Ob faschingsbegeistert oder nicht: Sie, ihr und wir alle haben uns nach den anstrengenden 

und herausfordernden Wochen eine Verschnaufpause verdient. Ich hoffe, dass alle die Akkus 

vor dem Einstieg in die Frühjahresetappe nochmals so richtig aufladen können und auch den 

Rest der aktuellen Viruswelle gesund überstehen. 

 

Herzliche Grüße 

Ihr / euer Volker Müller  

mit dem ganzen FSG-Team 


